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 inatura - Veranstaltungen 

 

inatura - Sonderausstellung
Moore – bedrohte Kleinode  
in unserer Landschaft 
Nur noch bis 17.02.2013 
Moore spielen eine wichtige Rolle im 
Wasserhaushalt und, was immer deutlicher 
wird, auch beim Klimawandel. Moore sind 
ganz besondere Lebensräume: Hier finden 
sich unter Pflanzen und Tieren viele 
Spezialisten wie etwa der Sonnentau oder 
die Mooreidechse. Moore sind wichtige 
Naturarchive, denn sie speichern 
Informationen über die letzten Jahrtausende 
der Landschaftsgeschichte. Moore spielten 
in der Kulturgeschichte und in der Heilkunde 
eine wichtige Rolle. Einzelne Produkte 
finden sich auch im heutigen Wellness-
Bereich. Moore sind vielfach bedroht und 
stehen unter Druck. Durch Renaturierungen 
können viele von ihnen langfristig erhalten 
werden. 
Eine Sonderausstellung des 
Naturmuseums St.Gallen im Rahmen des 
Interreg-IV-Projektes „Nachhaltiges 
Moormanagement“  

„Stimmungswanderung  
ins Krumbacher Moor“  
16. Februar 2013, 10h  
Treffpunkt:  
Parkplatz Restaurant s‘Schulhus,  
Glatzegg 58, 6942 Krumbach 
„O schaurig ist’s übers Moor zu gehen…“ 
wer kennt sie nicht, die berühmten ersten 
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Worte von Annette von Droste-Hülshoffs 
„Der Knabe im Moor“? Seit Jahrhunderten 
ranken sich Mythen um Moorgeister, dunkle 
Phänomene und andere düstere 
Geschichten über das mystische, 
geheimnisvolle Moor. 
Aber wer einmal im Moor gewesen ist, kennt 
die andere Seite dieser wunderbaren 
Landschaft: unberührte Natur, friedliche 
Stille und die Faszination eines einzigartigen 
Lebensraums.    
 
Dauer: Führung ca. 2h, 
anschließend Imbiss 
Unkostenbeitrag inkl. Imbiss: € 12,00 
(vor Ort zu bezahlen) 
Begrenzte Teilnehmerzahl 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
daniela.kennerknecht@inatura.at  
oder T +43 676 833064723  

inatura – Sonntagsführungen 
Jeden Sonntag um 11 und 14 Uhr werden 
Führungen zu verschiedenen Themen 
angeboten. In bewährter inatura – Manier 
sind diese Führungen ein Erlebnis für Groß 
und Klein. Als besonderes Zuckerl sind 
diese Führungen im üblichen Eintrittspreis 
inkludiert. 

 

 inatura - Terminausblicke März 2013 
NEUE inatur Sonderausstellung
„Krummer Schnabel, spitze 
Krallen - Greifvögel und Eulen“ 
15. März 2013 -  15. September 
2013 
inatura - Erlebnis Naturschau, 
Dornbirn 

Mit spitzen Waffen, scharfen Sinnen und 
artistischen Flugleistungen beherrschen 
Greifvögel und Eulen den Himmel – Tag und 
Nacht. Ihre Schnelligkeit, Kraft und Größe 
beflügeln seit jeher unsere Fantasie. Als 
Wappentiere verkörpern sie Macht und 
Stärke. Und dennoch sind sie verletzlich. 
Gegen das Wirken der Menschen bieten die 
Waffen der Greifvögel und Eulen keinen 
Schutz. 
Die inatura präsentiert eine 
Sonderausstellung der Naturmuseen Olten 
und St. Gallen und der Schweizerischen 
Vogelwarte Sempach. 

„Greifvögel und Eulen: Biologie 
und aktuelle Situation in der 
Region“ 
Vortrag von Dr. sc. nat Claudia 
Müller, Biologin, Schweizerische 
Vogelwarte Sempach,  
Mittwoch, 20.03.2013, 19h, 
inatura - Erlebnis Naturschau, 
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Dornbirn

Im Vortrag werden die in Vorarlberg und der 
angrenzenden Schweiz brütenden 
Greifvögel- und Eulenarten vorgestellt. Wir 
erhalten Einblick in die Biologie und aktuelle 
Situation dieser faszinierenden Arten, z.B. 
welche Gefahren bedrohen den Uhu, wie 
entwickelt sich die noch junge 
Bartgeierpopulation in den Alpen? 
Eintritt frei 
Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um Anmeldung unter: 
daniela.kennerknecht@inatura.at  
oder +43 (0) 676 83306 – 4723 

inatura Schwerpunkt  „ Im 
Garten“ - Frühjahr 2013 

Auch 2013 führen wir die wunderschöne 
Reise durch unsere Natur mit ihren 
artenreichen Pflanzen,  zauberhaften  Blüten 
und heilenden Kräutern weiter.  
Erleben Sie bei unseren Vorträgen und 
„Kräuterwanderungen“, mit  wie viel Liebe 
und Freude unsere kundigen Referenten mit 
der Natur im Einklang sind.    

"Wildkräuter- und gemüse im 
Frühling –  
Erkennen, Verkosten und 
Verarbeiten“ 
Spaziergang und 
anschließendem Vortrag mit 
Elisabeth Mayer  
Samstag, 30.03.2013, 14 Uhr, 
inatura – Erlebnis Naturschau 
Dornbirn 
Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
daniela.kennerknecht@inatura.at 
oder +43 (0) 676 833064723

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 inatura - Ratgeber 
inatura Fachberatung: Tipps und Infos 
finden Sie auf der inatura Homepage 
unter der Rubrik "Ratgeber": 
http://www.inatura.at/ 
Ratgeber.10961.0.html 

 
Überwinterungsstrategien heimischer 
Wildtiere 
Die Vorratskammern sind gefüllt, Häuser 
werden beheizt, Wintermäntel und 
Liebestöter wurden aus dem Kasten geholt 
– es ist Winter. Auch die heimischen Tiere 
sind auf die kalte Jahreszeit vorbereitet. Nur 
gute Strategen können diese harte Zeit der 
Selektion überleben. 
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Vogelfütterung im Hausgarten
Die Winterfütterung von Gartenvögeln ist im 
Naturschutz ein kontrovers diskutiertes 
Thema. Sollen Vögel im Winter überhaupt 
gefüttert werden? Wann ist das Füttern 
sinnvoll? Was muss bei der Fütterung 
unbedingt beachtet werden? 

Vogelsterben 
Regelmäßig werden auch bei uns 
Vogelsterben unterschiedlichen Ausmaßes 
beobachtet. Ursache dafür sind meist 
Infektionskrankheiten. Was kann man als 
Gartenbesitzer tun, um die Ausbreitung 
solcher Infektionen zu verhindern? Wie kann 
man auch sich selbst und seine Haustiere 
schützen? 

Bei Fragen wenden Sie sich an unsere 
Fachberater oder besuchen Sie unsere 
Homepage:  
http://www.inatura.at/ 
Ratgeber-Tiere.8625.0.html 

Hörfunktipps: 

ORF Radio Vorarlberg  
"Umwelt aktuell" 
Jeweils am Montag, ca. 18:30 

ORF Radio Vorarlberg  
"Kultur nach 6" 
Mo bis Fr ab 18:05 Uhr 
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www.inatura.at 

 

 

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, 
erforscht, vermittelt und präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen zur 
Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über Aktuelles aus dem Museum und 
der Natur 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, senden Sie bitte eine Email 
an die Redaktion 

Sollten Sie Probleme mit der Darstellung haben klicken Sie bitte auf folgenden Link. 
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